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Symposium mit Podium zur Zukunft  
des Bildungs- und Wissensplatzes Luzern 

Wieviel will Luzern wissen? 
Freitag 21. Oktober 2016
16.00 bis ca. 20.30 Uhr, im Natur-Museum Luzern

Die Universität Luzern ist jung. Luzern als Ort des Wissens gründet jedoch bereits  
in den erwachenden Naturwissenschaften des 17. Jahrhunderts. Treibende Kraft waren 
die Jesuiten. Ihr Schüler, der Luzerner Stadtarzt und Universalgelehrte Karl Nikolaus 
Lang (1670 – 1741) war eine Schlüsselfigur in Luzerns Bildungsgeschichte. 

Am «LANGen» Freitag diskutieren Vertreterinnen und Vertreter aus der Wissenschaft,  
Bildung und Politik über die Entwicklung des Wissens- und Bildungsplatzes Luzern,  
begleitet von barocker Musik und barocken Häppchen.

Diese Veranstaltung findet im Rahmen der Ausstellung «Wie die Natur ins Museum kam – 
Vom Naturalienkabinett des Karl Nikolaus Lang (1670 –1741) bis heute» statt. 

Programm unter www.naturmuseum.ch
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